
Wallbach
Wallbachschlucht, Walegg Grabe,Wallbach, Wal(l)eggbach

Angelegt: 2023-03-09 20:51:54 Update: 2025-10-25 18:24:02 Druck: 2026-06-17 03:06:03
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Bern / Canton de Berne   Subregion: Verwaltungskreis
Obersimmental-Saanen / Obersimmental-Saanen administrative district   Ort: Lenk
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a4 III Gesamtzeit:  3h45
Zustiegszeit: 40min Begehungszeit: 2h50 Rückwegszeit: 15min
Einstiegshöhe: 1360m Ausstiegshöhe: 1220m Höhendifferenz: 140m
Canyonstrecke:  500m Höchste Abseilstelle: 15m Anzahl Abseiler: 5
Transport: zu Fuß Gestein: slate Einzugsgebiet: 9.00km²
Saison: Mai - Oktober Ausrichtung: Nordost Beste Zeit: 10-16 Uhr
Bewertung:  3.3 (2) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  1 (1)
Warnungen:
inaktiv: Begehungsverbot Fischereiverordnung Bern (jährlich 01.11. - 15.04.)
Dieser Gewässerabschnitt darf gemäss Fischereiverordnung des Kanton Bern nur vom 16.04.-31.10. begangen
werden.
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 1x30m
Charakteristik:
Kleingliedriger und kurzer Abseilcanyon mit Rutsch- und Sprung-Möglichkeiten. In aller Regel reichlich 
Wasserdurchsatz.
Hydrologie:

Anfahrt:
Wir verlassen die A6/A8 (Bern - Interlaken) am Thunersee über die Ausfahrt 18 (Lattigen) und fahren das 
Simmental aufwärts. Nach 34 km (ab Autobahnausfahrt) kommen wir nach Zweisimmen. Rechts führt die Straße 
weiter nach Gstaad; wir biegen jedoch links ab und fahren nach Lenk (13 km von Zweisimmen). In Lenk steuern 
wir den Parkplatz bei der Talstation der Waleggbahn an (siehe Anfahrt I u. II in Fotogalerie bei carto.net).
Zustieg:
Von der Talstation der Bergbahn nehmen wir den Wanderweg Richtung Wallbachschlucht, der am Wallbach 
aufwärts führt. Nach einiger Zeit queren wir den Wallbach auf die orograf. linke Seite und gehen weiter mit Blick 
auf die Wasserfälle bachauf. Wir kommen zu einer Brücke, wo der Wanderweg wieder auf die andere Bachseite 
wechselt. Wir folgen den Weg bergauf, verlassen ihn jedoch an der zweiten Serpentine und klettern weglos zum 
Bach hinunter. Nun können wir entweder hier direkt einsteigen (E2) oder aber am orograf. linken Ufer auf 
undeutlichen Spuren weiter bachauf wandern und klettern. Hier bietet der Bach noch einige nette Sprung- und 
Rutsch-Möglichkeiten.
Tour:
Nach unserem Start (E1) bachab zunächst also die erwähnten spielerischen Elemente, dann die Schlucht, die 
außer einigen Abseilern auch noch Rutsch- und Sprung-Möglichkeiten bietet. Wenn der letzte Abseiler "erledigt" 
ist und im Fortgang der Bach an Interesse verliert, steigen wir nach links auf den Wanderweg aus.
Rückweg:
Den Wanderweg bergab, über die Brücke und zurück zum Parkplatz der Seilbahn.
Koordinaten:
Canyon Start  46.4537 7.4194
Canyon Ende  46.4561 7.4234
Alternativer Canyon Start  46.4549 7.4222
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.4585 7.4304

http://www.google.com/maps/place/46.45370000,7.41941000
http://www.google.com/maps/place/46.45610000,7.42340000
http://www.google.com/maps/place/46.45490000,7.42218000
http://www.google.com/maps/place/46.45850000,7.43035000


Begehungen:

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/23543

2023-03-09 | System User | |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/WallbachCanyon.html

2022-05-21 | Bubtore |     |    |   |  Hoch |  Begangen
Eine Woche nach dem grossen Hochwasser was den Wanderweg und Brücken zerstört hat. Viele Haken auf 3 oder
-1m, knifflige Abkletterstellen dadurch. Habe ein paar Haken gesetzt, aber nicht so dass man jetzt gemütlich
durch die Schlucht kommt. Es ist aber eine schöne Tour.


